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Lieber Kamerad aieversl

Hit gleicher rost gehen an Sie , per x.inschreioen die Pro¬

tokolle mit Abbildungen über die Münchener Versuche ab.

•» e hat etwas länger gedauert als vorgesehen , aber die ih¬

nen schon mitgeteilten technischen Schwierigkeiten bei der

Mikrophotographie haben uns erheblich aufgehalten , wie sie

aus den Protokollen ersehen,sind wider "rwarten doch eine

Menge von nefundenfestzustellen gewessi . ich stelle ihnen

anheim , die Protokolle Herrn otabsarzt Dr . Rascher zur Ein¬

sichtnahme zu übersenden , bzw . so zu verwerten , wie sie es

für richtig halten . hs ist •selbstverständlich , dass bei

der kurzen Hauer der Versuche weitgehende Veränderungen

nicht zu erwarten sind , ns sind aber alles beginnende Or—

ganschädigungen , die zweifellos frühzeitig «.getreten sind

und die auch bei solchen Männernbestehen müßten , die rocht—

zeitig gerettet werden . ich könnte mir ohne weiteres aen-

'̂ ken *,' dass nach wochen in soiohen Fällen Spätschäcen auf-

eten , die recht erheblich sein könnten . * s wäre demnach

zu überlegen , ob nicht auoh bei geretteten Fliegern eino

längere ärztliche neobaohtung einsetzen müßte . 10h hoffe,

dasawir norm Stabsarzt Hr . Käscher mit den nofunden etwas

\haben helfen können.

v̂ Die versuohe in Hatzweiler sind 3Qtzt im Gange . Der neue

Stoff hat nun endlich gefunkt und zwar überraschend gut©
! . r ’*

Hie nilder sind sohonjtoil . irgend etwas positives lässt

sich vorläutig nooh nioht sagen , wir müssen erst abwarten,

bis das toxische Stadium eintritt . Hie Zusammenarbeit mit
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dem dortigen Truppenarzt ist sehr gut , auch mit der Einheit
und den hörigen Jrtihrern , wenn es auch für i>r . »immer , etwasi
eohwierig ist,in die JSinsamJceit da hinauf verbannt zu sein,
vor allem , da dae liokai doch reichlich ungemütlich ist.
Aber er ist trotzdem mit wachsender Beseistemng dabei und
das ist die Hauptsache«

Ich wünsche Ihnen nun ein frohes Weihnachtsfest und alles
Gute für das neue Jahr!

Mit den besten Grüßen
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